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Hört Gott mir zu? 1 

Chillen mit Gott 

Austauschen // Erlebnis // Mein Gebetserinnerer 

Statement von Daniel Kallauch 

Zwei Jahre lang hatte ich immer ein kleines Gerät dabei, so groß wie 

eine Streichholzschachtel. Eigentlich ist es für Sportler und ihr 

Training gedacht, doch ich habe es für etwas anderes benutzt. Ich 

stellte es so ein, dass es alle zehn Minuten kurz vibrierte. So 

erinnerte es mich, dass Gott da ist und gerne mit mir Kontakt haben 

möchte. Ich habe dann also kurz gebetet. 

Dafür habe ich nicht die Hände gefaltet oder die Augen geschlossen. 

Denn es konnte natürlich gut sein, dass ich gerade auf meinem 

Fahrrad unterwegs war, und da sind geschlossene Augen und 

gefaltete Hände nicht so praktisch. Auf diese Weise wurde ich im 

Lauf eines Tages ungefähr 90-mal an Gott erinnert. Das ist eine 

ganze Menge und war schon besonders. 

Einmal telefonierte ich gerade, und es ärgerte mich sehr, was ich da 

hörte. Da summte es in meiner Hosentasche. Ich stutzte einen 

Moment. Dann redete ich innerlich mit Gott: „Ich bin jetzt richtig 

sauer. So etwas Blödes! Aber gut, es hätte auch noch schlimmer 

kommen können. Bitte hilf mir, dass ich der Person, die diesen Fehler 

gemacht hat, nicht etwas ganz Gemeines sage.“ Ich wurde etwas 

ruhiger und konnte freundlich bleiben.  

Weil mein Gebetserinnerer sich so oft meldete, musste ich ganz 

häufig an meinen himmlischen Papa denken. Das ist schön. Wir 

haben wie zwei Freunde zusammen geplaudert. Ich hab ihm alles 

erzählt und wurde ständig daran erinnert: Gott ist jetzt da, und er hilft 

mir. Er kümmert sich um mich und weiß um all die Dinge, die ich jetzt 

gerade erlebe. Das hat mich gelassener gemacht. 

Irgendwann ging das kleine Gerät kaputt. Das war nicht so schlimm, 

denn ich hatte mich mittlerweile daran gewöhnt, dauernd mit Gott im 

Gespräch zu sein. Unsere Freundschaft ist dadurch tiefer und 

intensiver geworden. Ganz oft sage ich Gott, wofür ich dankbar bin 

und was mir richtig gut gefällt. Ich spreche mit ihm nicht nur, wenn ich 

Hilfe brauche, sondern nehme ihn mit hinein in mein Leben. Alles 

Schöne und alles Schwere. Das macht mich froh.
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Daniel Kallauch ist Musiker und steht seit vielen Jahren vor allem für Kinder und Familien als Sänger und Entertainer auf der Bühne. Sein Markenzeichen: Er trägt immer rote Schuhe. Sein 

Bühnen-Vogel: Willibald! 


